
Die richtige Schuhpflege
Richtige Schuhpflege ist gar nicht so schwer. Vor allem, wenn man es regelmäßig und 
unter Beachtung einiger Tipps tut. Dann macht es am Ende vielleicht sogar Spaß!

Gehen Sie SorGfältiG mit ihren Schuhen um
Ziehen Sie Schuhe am besten mit einem Schuhlöffel an. Der Fersenteil des Schuhs wird 
dadurch sehr stark entlastet.

WechSeln Sie ihre Schuhe täGlich
Ihr Fuß gibt Feuchtigkeit ab, die der Schuh aufnimmt und speichert. Erst durch täg-
liches Wechseln kann der Schuh vollständig austrocknen. Das Oberleder behält so 
wesentlich länger seine gewünschten Eigenschaften.

Spannen Sie ihre Schuhe immer auf
Schuhspanner, möglichst aus Holz zum Beispiel Zedernholz, sind ein absolutes Muss. 
Sie verlängern die Lebensdauer ihrer Schuhe um ein Vielfaches, verhindern das Brüchig-
werden des Leders, sie sorgen für die Beibehaltung der Schuhform und erleichtern das 
Putzen, kurz sie sind einfach unerlässlich.

Vor der pfleGe kommt die reiniGunG
Tragen Sie keinesfalls Schuhcreme auf einen dreckigen Schuh auf! Abgesehen davon, 
dass der Schuh vermutlich fleckig wirken wird, verhindert der Dreck das Eindringen 
der lederpflegenden Creme. Das Leder trocknet mit der Zeit aus und wird spröde. Die 
Folge sind Risse. Der Schuh geht kaputt.
Reinigen Sie lieber den Schuh folgendermaßen: Entfernen Sie mit einer Bürste vorsichtig 
gröberen Dreck. Danach und nur bei leichter Verschmutzung verwenden Sie einen Leder-
reiniger, der hat den Vorteil, dass die Schuhcreme sofort aufgetragen werden kann. 

die pfleGe Von Glattleder
Damit farbige Schuh nicht verblassen und auch immer die nötigen Farbpigmente 
zugeführt werden benötigen Sie eine farblich passende Emulsion / Hartwachscreme. 
Alternativ ist eine farblose Schuhcreme möglich, die wir gerade bei bunten Nähten gern 
empfehlen. 
Verwenden Sie nicht zuviel Creme und lassen Sie sie gut einziehen. Zum Auftragen 
eignet sich eine weiche Bürste oder ein Poliertuch. Nach dem Trocknen die Schuhe 
ebenfalls  mit einer geeigneten Bürste oder einem weichen Tuch polieren. Wasserflecken 
lassen sich auf unempfindlichem (Glatt)-Leder leicht mit ein wenig Petroleumwachs 
entfernen.

Wildleder bedarf der beSonderen pfleGe
Säubern sie mit einer Krepp- oder Gummibürste die Rauhlederschuhe oder Wildleder-
teilstücke.
Mit Fleckradierer oder mit feinem Sandpapier können Sie vorsichtig glänzende Stellen 
und Flecken behandeln.
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Sollten die Verschmutzungen größer sein benutzen Sie eine geeignete Waschemulsion.
Um die Geschmeidigkeit des Leders zu erhalten sprühen Sie die Schuhe oder Schuhteile 
bitte mit einem geeigneten Imprägnier Spray ein.
Ganz wichtig bei der Pflege ihrer Rauh- oder Wildlederschuhe ist das Sie Wachsfreie 
Pflegemittel verwenden.

die pfleGe Von lackleder
Diese Schuhe benötigen etwas weniger Pflege. Meistens reicht zur Pflege der Schuhe 
ein Schwamm oder ein feuchtes Tuch vollkommen aus.
Damit die Lackschicht nicht austrocknet sollte man unbedingt hin und wieder den 
Schuh mit einem speziellem Lacköl oder einer Lacklederlotion pflegen.
Dadurch wird die Lackschicht vor dem Austrocknen bewahrt und bleibt geschmeidig.
Eine Imprägnierung ist bei diesen Schuhen nicht notwendig.

die pfleGe der lederSohle
Die Ledersohle ist der Teil des Schuhs, welcher den Boden berührt und den größten 
Belastungen ausgesetzt ist. Feuchtigkeit, grobe Straßenbeläge etc. setzen den Laufsohlen 
derart zu, dass diese schnell brüchig werden können. Diesem vorzeitigen Verschleiß 
kann durch die Pflege der Ledersohlen mit einem Ledersohlenöl, welches das Leder 
wieder mit Nährstoffen versorgt, vorgebeugt werden. Gleichzeitig wir die Ledersohle 
mit einem dünnen Schutzfilm überzogen, die Geschmeidigkeit und Bruchfestigkeit der 
Ledersohlen wird wieder hergestellt und die Laufsohlen sind danach weniger wasser-
durchlässig. Bei der Anwendung ist jedoch unbedingt die Gebrauchsanweisung des 
Produktes Ihrer Wahl zu beachten!
 
nachfärben Von Sohlenrändern und abSätzen
Am besten Öl- wachsbasierende Farbe für Absätze, Sohlen und Sohlenränder benutzen. 
Durch das Auftragen werden die betroffenen Stellen stark nachgefärbt. Nach der Trock-
nung erhält man einen Witterungsschutz und eine sehr schöne einheitliche Brillanz. 
Geeignet für Ledersohlen und Absätze ist das Produkt von Tonino (Tacco Color. Ab-
satzfarbe + Sohlenrandfarbe Bestell-Nr.: 3530). Das Produkt ist Lösungsmittelfrei.

naSSe Schuhe
Hierzu stopfen Sie die Schuhe am besten mit Zeitungspapier aus oder benutzen 
Zedernholzschuhformer damit die Schuhe bei Zimmertemperatur langsam trocknen 
können.
Damit das Leder nicht brüchig wird oder austrocknet auf keinen Fall unter, auf oder 
neben die Heizung stellen.

Gehen Sie rechtzeitiG zum Schuhmacher
Sollten Ihre Schuhe trotz regelmäßiger Pflege die ersten Abnutzungserscheinungen 
zeigen, gehen Sie zum Schuhmacher. Er kann sich lösende Nähte, aufplatzende Klebe-
stellen und durchgelaufene Sohlen viel besser (und damit günstiger) reparieren, wenn 
die Abnutzung noch nicht zu massiv ist. Sollte der Schuh dennoch starke Verschleiß-
erscheinungen zeigen: Wegwerfen ist nicht notwendig. Fast jeder gute Lederschuh ist 
reparabel.
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